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Alles auf einen blickDEINE UNTERSTÜTZUNG:

Wir sind sehr dankbar und froh  
darüber, dass es bereits viele  
Menschen gibt, die sich ehrenamt-
lich bei Kirche in Aktion einsetzen.  
Trotzdem fehlt es an einigen Stellen 
noch an Helfern und an finanzieller 
Unterstützung.

Auch du bist herzlich eingeladen, dich 
in unsere Projekte einzubringen, denn 
jeder kann sich nach seinen Fähig-
keiten und Möglichkeiten einsetzen 
und hautnah erleben, was für einen  
positiven Effekt es haben kann, wenn 
man anderen hilft. 

Wenn du sehen willst, wie noch mehr 
Himmel auf Erden sichtbar wird, 
dann freuen wir uns auch über deine  
finanzielle Unterstützung.

Kirche in Aktion e.V.
IBAN: DE84520604100004004787
Evangelische Bank
Verwendungszweck: Allgemein, Stadt 
oder Projekt (Bitte Postadresse für 
Spendenbescheinigung angeben)

DEINE Spende:
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In einer Zeit, in der wir uns in Negativi-
tät und Sorgen verlieren können, wollen 
wir beten und danken. Wir wollen uns 
nicht von unserer Angst steuern lassen, 
sondern davon, dass wir Gottes Kinder 
sind, die Ihm am Herzen liegen. Gera-
de jetzt können wir ein Zeichen dafür  
setzen, dass wir ein Gottvertrauen  
haben, welches uns voller Hoffnung sein 
lässt, selbst oder gerade besonders in 
dieser Zeit. 

In Krisen besteht immer die Möglich-
keit enger zusammenzurücken und sich  
gegenseitig zu unterstützen. Genau das 
wollen wir 2021 tun. Wir sind gemein-
sam unterwegs und wollen ganz beson-
ders aufeinander Acht geben.

In diesem Sinne hoffen wir, dass du 
heute spürst, dass Gott nur ein Gedanke 
weit weg ist und dass Er für dich sorgen 
will. 

Wir wünschen dir Gottes Segen!

Cris und Philip Zimmermann 

noch während unserer gemeinsamen 
Neujahrsfreizeit 2020 konnte keiner 
von uns erahnen, dass 2020 ein Jahr 
wird, welches wir alle niemals vergessen  
würden. 

Alle Pläne, Ideen und Ziele mussten fast 
wöchentlich neu überdacht und ange-
passt werden. Und trotz allem werdet ihr 
auf den nächsten Seiten lesen, dass auch 
2020 viel Himmel auf Erden möglich war. 
Dafür sind wir von Herzen dankbar und 
danken allen, die tatkräftig mitgeholfen 
haben, ob durch eure Gebete, eure Zeit 
oder eure finanzielle Unterstützung. 

Normalerweise geben wir gerne einen 
Ausblick, was alles für das nächste Jahr 
ansteht, aber - um ganz ehrlich zu sein 
- wissen wir alle, dass diese Krise unse-
re Arbeit noch länger beeinflussen wird, 
als uns lieb ist, und dass wir nur bedingt 
planen können. 

Aber eines wollen wir in dieser Zeit ganz 
besonders tun: uns gegenseitig ermuti-
gen, darauf zu vertrauen, dass Gott uns 
täglich versorgen möchte. 

Im Vaterunser beten wir: „Unser täglich 
Brot gib uns heute“.

Aber wenn wir ganz ehrlich sind,  
haben wir uns daran gewöhnt, dass wir 
nicht mehr täglich von Gott abhängig 
sind. Wir wollen mehr Sicherheit als nur 
für einen Tag. Wir beten lieber „Unser  
monatliches Brot gib uns heute“ oder 
noch besser „Unser jährliches Brot gib uns 
heute“.

Diese Corona-Zeit erinnert uns daran, 
dass wir wirklich täglich abhängig von 
Gott sind. Aber auch, dass Gott uns im-
mer und immer wieder zusagt, dass er 
täglich für uns sorgen will. 

Und somit möchten wir euch Philipper 
4,6-7 zusprechen: 

„Sorgt euch um nichts, sondern in allen 
Dingen lasst eure Bitten in Gebet und Fle-
hen mit Danksagung vor Gott kundwerden! 
Und der Friede Gottes, der höher ist als alle 
Vernunft, wird eure Herzen und Sinne in 
Christus Jesus bewahren.“ 

Liebe Leser &
Leserinnen,
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UNSER TRAUM
Wir wollen eine Kirche sein, durch die ein 
Stück  Himmel in unser Leben, unsere Stadt 
und unsere Welt einbricht.

UNSER AUFTRAG
TEILEN - Wir wollen unser Leben mit  
Menschen teilen, die noch nicht Teil von 
uns sind.

BEGEISTERN - Wir wollen Menschen für  
Jesus begeistern.

WACHSEN - Wir wollen Menschen  
helfen, ihren Platz zu finden, um geistlich 
zu wachsen.

DIENEN - Wir wollen unser Leben in den 
Dienst anderer stellen.

Traum, Auftrag und strategie
Von Kirche in Aktion

UNSERE STRATEGIE
Als Kirche ist unsere Strategie ganz einfach: 
Wir kommen zusammen, um gesendet zu 
werden. Wir kommen in Gottesdiensten 
zusammen, um als Communities on Mis-
sion in diese Welt gesandt zu werden. Das 
heisst, wir haben zwei große strategische 
Schwerpunkte bei Kirche in Aktion: Gottes-
dienste an öffentlichen Orten und Commu-
nities on Mission.

 
GOTTESDIENSTE AN ÖFFENTLICHEN ORTEN
Wir treffen uns in Kinos, in Restaurants, 
Cafés, in Altenheimen und an anderen 
Orten, um gemeinsam zu singen, zu beten 
und auf eine ermutigende und herausfor-
dernde Predigt zu hören. 

COMMUNITIES ON MISSION
Communities on Mission sind Teams, die  
gemeinsam geistlich unterwegs sind, um 
an einem konkreten Ort ein Stück Himmel 
auf Erden sichtbar zu machen.
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Bewohner hat das rhein-
main-gebiet

5.808.518

812
Quadratkilometer 
fassen die 5 Städte, in 
denen wir aktiv sind

21
überregionale
Online-Gottesdienste
aus dem Good Coffee 
oder dem Studio

10
Live-zoom-gottesdienste

für alle aus dem rhein-
main gebiet

9

Darmstadt

Wiesbaden
Offenbach

Frankfurt

Mainz

Unsere Arbeit Im Rhein-MAin-Gebiet
Ein Überblick

8
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Eindrücke von 2020
NeuhJaHRsfreizeit, Sommerfest & Gottesdienste
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Die gemütliche Studentenstadt Darmstadt lebt von den 
Treffen in den verwinkelten Gassen der Innenstadt, den 
Bars, Cafés und der Gemeinschaft an den Unis und in 
den Parks. Deshalb war das letzte Jahr auch hier eine sehr  
herausfordernde Zeit. Trotzdem schauen wir dankbar  
darauf zurück. Kirche in Aktion Darmstadt gibt es seit 
mittlerweile 5 Jahren und wir freuen uns zu sehen, wie sich 
unsere Community entwickelt und wächst. 

Auch wenn 2020 ein Jahr war, in dem sich Dinge oft wie ein 
Schritt zurück anfühlten, durften wir einige neue Schrit-
te nach vorne gehen, indem unser Team starken Zuwachs 
gewann. Nastja Trotta ist in Teilzeit als City-Missionarin 
dazugekommen und stellt sicher, dass besonders Kinder 
und Familien sich bei uns zuhause fühlen. Auch Magdalena 
Mackel ist ein Teil unseres Teams geworden. Sie setzt sich 
für Menschen mit Migrationshintergrund ein. Wir freuen 
uns sehr, dass Gott Menschen weiterhin beruft und gerade 

junge Leute aus unserer Mitte sich auf dieses Abenteuer 
einlassen.
 
Weil unsere Gottesdienste und auch unsere Communi-
ties on Mission online stattfanden, lag es uns auf dem  
Herzen kreative Wege zu finden, Menschen in unserer 
Stadt zu dienen. Durch verschiedene Aktionen wie z.B. 
persönliche Karten an unsere Bewohner im Altenheim 
zu schreiben oder die Ferienspiele für unsere Kinder vom 
Spielmobil konnten wir auch in Corona-Zeiten ein Stück 
Himmel in Darmstadt sichtbar machen. Zum Jahresende 
haben wir über 300 Weihnachtspäckchen mit größtenteils 
selbstgebackenen Keksen in unserer Stadt verteilt. 
 
Auch wenn es unklar ist, wie sich die nächsten Monate  
entwickeln, freuen wir uns auf das Jahr 2021 und wollen  
alles tun, um weiterhin Licht in unserer Stadt zu sein.

...in Darmstadt sind für mich meine  
zweite Familie. Als ich vor ein paar  

Monaten mitten im Lockdown neu dazu 
gekommen bin, habe ich mich direkt  

willkommen und zu Hause gefühlt - das 
ist für mich ein Stück Himmel auf Erden!“

2
Hannah Thielmann

neue 
City Missionarinnen
eingestellt 2

Ferienspiele mit 
ca. 20 Kindern 
veranstaltet

Darmstadt
Zahlen und fakten

„DIE LEUTE... >100
Hilfspakete  für 

Wohnungslose gesammelt
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Frankfurt ist eine multikulturelle Stadt mit unglaublich 
vielen Facetten. Die Menschen hier sind so verschieden, 
wie es viele sind, und doch glauben wir, dass wir alle durch 
Gott vereint sind. Bei Kirche in Aktion feiern wir Diversität 
und freuen uns riesig über all die unterschiedlichen Pers-
pektiven, die mit an den Tisch gebracht werden. 

In unseren regelmäßigen Gottesdiensten feiern wir des-
halb mit den unterschiedlichsten Menschen eine Einheit, 
die in Gottes bedingungsloser Liebe gegründet ist. Davon 
beflügelt gehen wir in alle Ecken der Stadt, um Menschen, 
die am Rande der Gesellschaft stehen, in Solidarität zur 
Seite zu stehen. So haben wir viele Teams von Ehrenamt-
lichen aus unserer Kirche, die sich bspw. um Menschen in 
Obdachlosigkeit, Flüchtlingsfamilien oder Frauen in Pros-
titution kümmern.

Im Jahr 2020 war es durch die Corona-Pandemie leider 
kaum möglich, sich regelmäßig zu treffen und viele unse-
rer Dienste konnten nur eingeschränkt stattfinden. Den-
noch konnten wir viele alternative, kreative Ideen in die Tat 
umsetzen, die auch anderen Menschen zu Gute kamen. So 
konnten wir in unterschiedlichen neu entwickelten Online- 
Formaten regelmäßig Gottesdienst feiern. Es gab auch 
viele soziale Sonderaktionen zu Ostern und Weihnachten 
und es entstanden neue stabile Kooperationen mit ande-
ren sozialen Trägern und Kirchen. Eine davon ist eine neu 
gestartete Wärmestube für Menschen in Obdachlosigkeit, 
die seit November 2020 einmal wöchentlich in den kalten 
Abendstunden geöffnet hat und die wir im Jahr 2021 ge-
meinsam mit der Heilsarmee weiter ausbauen wollen.

3
Open-Air- 
Gottesdienste 
im Park

Kartons mit Kleidern 
für Menschen in 
Obdachlosigkeit 

25
> 180

Gebastelte Osterkarten 
für Senioren in 

Altenheimen 

Frankfurt
Zahlen und fakten

...ist auch für uns bei Kirche in Aktion Frankfurt 
eine große Herausforderung, die persönlichen 

Kontakte in der Community on Mission und 
am Sonntag im Gottesdienst fehlen mir sehr. 

Ich finde es super, dass sich in dieser Zeit neue 
Formate online und offline entwickelt haben, 

besonders die Gottesdienste im Park im  
Sommer 2020 waren ein Highlight für mich.“

„DIE PANDEMIE...

Johannes oltmanns
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Kirche in Aktion Mainz steht für eine Community, die eng 
miteinander verbunden ist, deren Herz stark für soziale 
Gerechtigkeit schlägt und die ihr Leben nach Gottes Vor-
stellungen gestalten möchte. Kirche in Aktion Mainz ist 
deshalb ein Ort, an dem jeder ganz besonders willkommen 
ist – genauso, wie er ist und wo er gerade steht.
 
Dieses Jahr war nicht einfach für uns! Wir mussten jede 
Woche neu darüber nachdenken und planen, wie wir diese 
Vision weiter leben können. Es führte zum Beginn unserer 
Lebensmittelverteilung. Im Jahr 2020 haben wir mehr als 
1.200 Lebensmittelpakete an Bedürftige in unserer Nach-

barschaft verteilt. Dadurch haben wir viele neue Menschen 
kennengelernt und konnten die Liebe Jesu mit Dutzenden 
von Menschen teilen.
 
Trotz der Herausforderungen des Jahres 2020 haben wir 
erlebt, wie unsere Community in signifikanten Arten  
gewachsen ist. Wir freuen uns darauf, gemeinsam im Jahr 
2021 zu arbeiten, und vertrauen darauf, dass Gott weiter-
hin daran arbeiten wird, „Himmel auf Erden“ in unserem 
Leben als Community sichtbar zu machen. 

Essenspakete 
ausgegeben 

1200+ 

100
Weihnachtsgeschenke an 
Kinder in 
Flüchtlingsunterkünften 
gegeben

Mainz
Zahlen und fakten

35
Online 

Andachten 
gehalten

...immer sonntags auf die  
Lebensmittelaktion, da es sich ein biss-

chen anfühlt wie in normalen Zeiten, 
wenn wir nach dem Gottesdienst vor 

der Kirche noch ein bisschen quatschen. 
Durch Gespräche, die entstehen, lade ich 
immer geistlich sehr auf. Ich bin unend-
lich dankbar für die tolle Gemeinschaft 

in Mainz.“

„ICH FREUE MICH..

Laetitia Ferrari
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Auch die malerische Landeshauptstadt Wiesbaden 
ist Teil von Kirche in Aktion. Eine Reihe von Famili-
en und Einzelpersonen zählen zu unserer Community.   
Leider hat dort nicht nur die Corona-Situation das letzte 
Jahr kompliziert gestaltet, auch durch die Vakanz auf der  
City-Pastoren-Stelle, war die Arbeit im vergangen Jahr  
leider schwieriger zu organisieren. Wir hoffen  
darauf, in diesem Jahr jemanden für diese offene Stelle zu 
finden.

Unsere Community aus Menschen, die aus ihrer Heimat 
geflüchtet sind, ist letztes Jahr wieder gewachsen. Wir sind 
sehr dankbar, dass Michael und Monika Diefenbach sich 
vermehrt für sie eingesetzt haben. Dank ihrer Organisation 
waren wir vielfach mit unseren geflüchteten Freunden auf 
Ämtern, bei Anwälten und bei Gerichtsverhandlungen. Es ist 
uns eine große Freude, den Menschen, die ihr geliebtes Zu-

hause verlassen mussten, das Gefühl geben zu können, nicht 
alleine zu sein. Bis zum ersten Lockdown im März feierte die  
sogenannte „Farsi Community“ im „Heimatha-
fen“ Gottesdienste mit gemeinsamem Essen und in-
tensiver Gemeinschaft, was für uns immer ein  
Erlebnis war.

Ein Highlight für die nächsten Monate waren unsere  
wöchentlichen Zusammentreffen auf Zoom, die uns mehr 
miteinander verbanden.

Als wir Ende Juni wieder mit Gottesdiensten anfingen, war 
es der positive Zuspruch, der uns begeisterte. Unsere Tref-
fen fanden im Wiesbadener Schloßpark statt, wo wir die 
Möglichkeit hatten, diese coronakonform durchzuführen. 

15
Nasim

Ehrenamtliche 
bei der 
Blumen-Pflanzaktion 
Bad Schwalbach

 Personen durch-
schnittlich in den 

Gottesdiensten 

30

20
geflüchtete 
Menschen in  
bürokratischen 
Angelegenheiten 
unterstützt

Wiesbaden
Zahlen und fakten

...wir hatten die beste Zeit der 
Anbetung im Park, weil wir mit

Aufrichtigkeit, Freundlichkeit und in 
Verbundenheit zusammenkamen.“

„ICH DENKE,...
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Offenbach hat vielfältige kulturelle und kulinarische Mög-
lichkeiten, ist bunt, kreativ und offen. Offenbach ist der 
jüngste Zuwachs von Kirche in Aktion. Seit unserem großen 
Gründungswochenende im Herbst 2019 ist viel passiert. 
Der Aufbau neuer Communities on Mission ist im vollen 
Gange und wurde im Laufe des letzten Jahres um eine Ca-
fé-Eröffnung im Herzen der Innenstadt ergänzt. Das neue 
Good Coffee bietet den rund 127.000 Einwohnern einen 
Ort der Begegnung und einen Anlaufort für alle, die sich 
in den Prozess der Gesellschaftstransformation einbringen 
wollen. Es dient der Kirchenarbeit darüber hinaus als Loca-
tion für spannende Events und Gottesdienste. Genau der 
richtige Ort also, um den Menschen in einer der jüngsten 

Städte Deutschlands zu begegnen, ihnen zu dienen und 
von Gottes Liebe zu erzählen. 
 
Immer wieder neu lernen wir von dieser aufregenden und 
vielfältigen Stadt. So möchten wir uns auch zukünftig ge-
meinsam auf eine Abenteuerreise begeben. Wir glauben 
daran, dass Offenbach ein Stück Himmel auf Erden sein 
kann und dass dort eine Community entstehen kann, die 
füreinander da ist, in der sich Leute gegenseitig lieben, tra-
gen, aushalten, begleiten und herausfordern. Wenn du Teil 
von dieser Arbeit sein möchtest und gemeinsam mit uns 
Offenbach entdecken willst, melde dich einfach bei uns.

37

Arman kamangar

Ehrenamtliche Hel-
fer aus Offenbach 
bei der Renovierung 
des Cafes 

ist ungefähr die prozentzahl der 
neuen Leute, die in unseren  
Gottesdiensten waren

80%

4
aktive 

Communities 
on mission

offenbach
Zahlen und fakten

...Lust auf gute Gespräche, tolle Mu-
sik, liebevolle Atmosphäre und eine 

Erweiterung seines Blickwinkels durch 
die Bibel hat, würde ich ihm Kirche in 

Aktion empfehlen. 
Denn genau so läuft das in Offenbach.“

„FALLS JEMAND...
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Gerade Kinder, die aus Krisengebieten fliehen mussten, ha-
ben statt Spielsachen meist eher schlimme Erfahrungen im 
Gepäck und wurden viel zu früh mit dem Ernst des Lebens 
konfrontiert. Das Spielen an sich rückte in den Hintergrund 
und sie mussten vor allem auf der Flucht sehr schnell er-
wachsen sein. Hier angekommen, brauchen diese Kinder 
einen Ort, an dem sie wieder Kinder sein können.

Auch in einem Jahr, das von der Corona-Pandemie geprägt 
war, wollten wir den Kindern diesen Ort bieten. Dafür sind 
wir mit unserem Spielmobil in verschiedenen Unterkünften 
im Rhein-Main-Gebiet aktiv. Mit unseren unzähligen Spiel-
sachen konnten wir flexibel auf die Situation reagieren und 

mit Outdoor-Aktivitäten und fleißig erstellten Hygiene-
konzepten den Kindern Raum für Kind-Sein schenken.
Das Spielmobil fährt derzeit in die Städte Frankfurt, 
Darmstadt, Wiesbaden und Mainz.

Auch bei unserem eigenen Sommerfest kam das Spielmo-
bil zum Einsatz. Kinderherzen schlagen stets höher, wenn 
sie mit den Outdoor-Spielsachen ihre Koordination üben 
können oder sich einfach mit Dreirädern, Stelzen und vie-
lem mehr austoben dürfen. Ob auf unseren Events oder in 
den Unterkünften, auch die Erwachsenen lieben diese un-
beschwerten Momente der Freude und des nochmal Kind-
Seins.

spielmobil
Zahlen und fakten

Frida Osterwind

667
Kinder bespielt 
(Kombination aus 
Einsätzen je Stadt 
und Kinder je Einsatz 
je Stadt)

Einsätze in den 
Camps trotz Corona

29

310
Geschenke verteilt 

(35 Ostern, 
275 Weihnachten) 

...konnte das Spielmobilteam im Sommer 
einige kleinere Besuche und im Winter 

eine Weihnachtsaktion im Camp starten 
und so den Kindern und Familien beiste-
hen. Für mich ist es ein Segen Teil einer 

so besonderen Gemeinschaft zu sein und 
anderen ein Stück Himmel auf Erden zu 

bereiten.“

„TROTZ CORONA...
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Die Pipeline ist ein kleiner Jugendtreff in Frankfurt-Sach-
senhausen, der sich leider im letzten Jahr nicht treffen 
durfte. Da wir damit nicht einverstanden waren, uns gar 
nicht mehr zu treffen, mussten wir reagieren und haben 
den einzig gangbaren Weg in der Pandemie gesucht: Das 
Internet. 

Über das Gaming-Portal „Discord“ haben wir ein Online-Ju-
gendzentrum eröffnet, bei dem Jugendliche mit Handy 
oder Computer – mit Kamera oder ohne – an unseren Öff-
nungszeiten teilnehmen können. Dort können wir trotz der 
Entfernung gemeinsam Spiele spielen, uns über unseren 
Alltag unterhalten, bei Hausaufgaben unterstützen und 
viele andere Dinge. Außer unserem gemeinsamen Abend-

essen, das immer Zentrum unseres Tagesablaufes im Ju-
gendzentrum war, können wir also trotzdem miteinander 
in Kontakt bleiben und mit unseren Jugendlichen weiterhin 
den Tag verbringen. 

Mittlerweile dürfen wir uns wieder in 1:1 Situationen tref-
fen und können daher auch wieder vor Ort miteinander an 
kleinen und großen Aufgaben des Lebens arbeiten. Die On-
line-Jugendarbeit wird auch in Zukunft unsere Einrichtung 
bereichern. Wir hoffen jedoch trotzdem darauf, bald wieder 
eine reale zweite Heimat für Jugendliche in Sachsenhausen 
sein zu dürfen. Mit gemeinsamem Kochen und Essen.

Pipeline
Zahlen und fakten

5 ehrenamtliche 
Mitarbeiter*innen

Stunden
 pro 

Woche 
online

22
2 neu renovierte 

Räume in der 
Pipeline

Miguel

...ist oft nicht, was man erwartet hat, 
aber eigentlich immer viel Spaß und 

Gelächter.“

„DIE PIPELINE...
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Pro Tag nehmen 1,2 Millionen Männer in Deutschland die 
Dienste einer Prostituierten in Anspruch. Ihr habt richtig 
gelesen: Diese große Zahl ist pro Tag. In den Großstädten 
im Rhein-Main-Gebiet gehen insgesamt etwa 3.000 Frau-
en der Prostitution nach - die meisten von ihnen kommen 
nicht aus Deutschland. 

Der Fokus bei pe/ix liegt in der Beziehungsarbeit mit den 
Frauen und Männern in den Bordellen und auf den Straßen 
im Rhein-Main-Gebiet. 

Derzeit besuchen wir 17 Bordelle in vier Städten und sind 
sehr dankbar für so viele offene Türen. Ein besonderes 
Highlight dieses Jahr: Mitten im Corona-Jahr 2020 haben 

wir das Drop-In-Center Schwesterherz eröffnet! Aufgrund 
von geschlossenen Bordellen haben wir die Zeit genutzt, 
um mitten im Frankfurter Rotlichtmilieu einen Ort zu 
schaffen, an dem die Frauen uns besuchen können. Dort 
gibt es, wann immer die Situation es zulässt, warme Mahl-
zeiten, Getränke, Secondhand-Kleider, gute Gespräche und 
bei Bedarf auch Beratungsangebote - für unsere Besuche-
rinnen komplett umsonst. 

Im Herbst 2020 wurde unser Projekt außerdem 5 Jahre alt - 
zu diesem Anlass haben wir eine Sonderbroschüre heraus-
gegeben und versendet: Ein Rückblick auf die vergangenen 
fünf Jahre und ein Ausblick auf all das, was wir uns sonst 
noch so vorgenommen haben!

PE/IX
Zahlen und fakten

Frauen circa
besuchen das Drop-In-

Center regelmäßig

> 60

70 +
ehrenamtliche 
Mitarbeiterinnen

3 Mal pro Woche 
ist das Drop-
In-Center 
geöffnet

Maddie

...es toll, dass wir durch pe/ix viele prakti-
sche Bedürfnisse erfüllen, aber das Herz-

stück des Projekts ist die Beziehung. Unsere 
Hintergründe und Erfahrungen sind sehr 

unterschiedlich, aber ich kann mich auf das 
Gefühl beziehen, nicht in meiner eigenen 
Familie und Kultur zu sein. Menschen zu 

haben, die konsequent auftauchen und dich 
lieben, wo du bist - das macht 

den Unterschied. “

„ICH FINDE...
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Auch für die Hilfseinsätze sah 2020 auf Grund von CO-
VID-19 ganz anders aus, als geplant. Anstatt mit über 100 
Menschen in die Welt zu fliegen, um anderen zu dienen,  
ihnen zu helfen und anzupacken, wo sie es wirklich brau-
chen, mussten wir alle unsere Einsätze kurzfristig strei-
chen. Natürlich haben wir uns nicht aufhalten lassen, krea-
tive Wegen zu finden, um unsere Partner von Deutschland 
aus zu unterstützen.

Durch den dezentralen Spendenlauf, der im Juni 2020 mit 
fast 100 Teilnehmern stattgefunden hat, konnten wir ins-
gesamt ca. 30.000 € für unsere Partner im Ausland sam-
meln. Da wir diesmal dezentral aufgestellt waren und uns 
nicht in einer großen Menge im Stadium getroffen haben, 
konnten Teilnehmer aus der ganzen Welt mitmachen. Ob in 

Deutschland, Brasilien, Thailand oder den USA, jeder hat-
te die Möglichkeit sich anzumelden, Sponsoren mit einem 
festen Betrag pro Kilometer zu gewinnen und fleißig für 60 
Minuten für einen guten Zweck mitzulaufen.

Besonders hart war das Jahr für unsere Freunde im Liba-
non. Zusätzlich zur Pandemie hat eine massive Explosion 
am Hafen Beiruts die Stadt zerstört. Das führte auch zu 
starken Schäden an unserer Partnerschule in Beirut. Wir 
konnten ca. 15.000 € sammeln, um mitzuhelfen, dass die 
meisten Schäden beseitigt werden konnten und das Schul-
jahr problemlos beginnen konnte. 

Trotz eines sehr herausfordernden Jahres war eins  
wieder klar: Gemeinsam sind wir stark! 

Hilfseinsätze
Zahlen und fakten

> 30.000
Euro Spenden wurden 
großzügig für unsere partner-
organisationen erlaufen

90
Läufer*innen

6
Länder unterstützt

Christoph Paßler

...einige Überwindung auf einen Hilfsein-
satz zu gehen und die eigene Komfortzo-
ne zu verlassen. Die Menschen, die man 
trifft und kennenlernt, das Teamgefühl 
untereinander und zu sehen, wie Gott 
trotz schwieriger Umstände in und um 
uns wirkt, haben mich zutiefst beein-

druckt und waren eine 
unbezahlbare Erfahrung.“

„ES KOSTET...
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Die Impact Week bringt Menschen aus aller Welt zusam-
men und fördert Innovation, Entrepreneurship und inter-
kulturellen Austausch rund um den Globus. Der Schwer-
punkt liegt auf Schwellenländern und Ländern mit hoher 
Armut. Mit Hilfe der Innovationsmethode „Design Thin-
king“ entwickeln studentische Teams innerhalb einer Wo-
che Ideen und Geschäftsmodelle zur Lösung aktueller Her-
ausforderungen in ihren Communities. 

Durch einen sogenannten “Train-the-trainer” Workshop 
für Dozenten lokaler Universitäten bleiben die Fähigkeiten 
im Land. So werden die Partner der Impact Week befähigt 
später auch eigenständig Veranstaltungen durchzuführen. 
2019 war die Impact Week noch mit hunderten begeister-
ten Helfern physisch in Indien, Jordanien, Nepal und Ghana 
- unterstützt von Partnern wie Lufthansa, SAP und Nestlé. 

In Nairobi, Kibera und Uganda fanden jeweils eigenständi-
ge Impact Weeks statt. 

Der Ausbruch von COVID-19 brachte die Impact Week in 
2020 zunächst komplett zum Erliegen. Dann nutzten Mit-
glieder der Community ihre eigenen Innovations-Skills! Um 
unsere Partner gerade auch im Kampf gegen die Pandemie 
und ihre Folgen zu unterstützen, entwickelten sie ein neu-
es digitales Format. Von April bis Oktober fanden in sechs 
Ländern sieben digitale Events (#CountryVsCovid19) mit 
insgesamt ca. 600 Teilnehmern statt. Wir sind allen Betei-
ligten unglaublich dankbar, dass wir auch in diesem her-
ausfordernden Jahr so auf unsere Community zählen konn-
ten und auch in 2020 etwas Himmel auf Erden umsetzen 
konnten.   

Impact Week
Zahlen und fakten

Teilnehmende

Monate
6 6

Länder

600
 James Mugambi from The Kibera 

Young Innovators

...of Kibera begins with ourselves; the 
future of Kibera lies in our hands.“

„THE TRANSFORMATION...
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Seit zwei Jahren gehört zu Kirche in Aktion eine Flücht-
lingsunterkunft im Rhein-Main-Gebiet. Dort werden ca. 
60 Personen aus vielen unterschiedlichen Ländern beher-
bergt. Die meisten bleiben sechs bis zwölf Monate, bis sie 
eine eigene Wohnung gefunden haben, einige Flüchtlinge 
aber auch länger und andere kürzer. 

Seit Sommer 2020 haben wir einen neuen Hausmeister, Pe-
ter Woodhouse, der nicht nur für die Haustechnik zustän-
dig ist. Er begleitet die Bewohner und Bewohnerinnen des 
Hauses zu Behördengängen, hilft ihnen beim Umzug in das 
eigene Heim und erläutert ihnen die Besonderheiten des 
Lebens in Deutschland. Das beginnt bei der Mülltrennung 
und endet noch lange nicht bei Vorstellungsgesprächen.  
Unser Hausmeister Peter und seine Frau Chelsea sorgen 
sich nicht nur um die Haustechnik. Sie haben ein großes 
Herz für die unterschiedlichen Bedürfnisse der Geflüchte-

ten. Seien es geistliche, organisatorische oder emotionale 
Bedürfnisse: Peter und Chelsea stehen ihnen mit Rat und 
Tat zur Seite. 

Einer der Höhepunkte war die „Hausmeisterolympiade“, 
bei der die Bewohner mit Spiel, Sport und gemeinsamem 
Zusammensein viel Freude erleben durften. 

Auch wenn die Unterkunft für manche nur ein Durch-
gangsort ist, sollen sie von dort mit Liebe und Motivation 
in ihren neuen Lebensabschnitt gehen und sich gestärkt 
fühlen. Unser Wunsch ist es, dass sie hier in der Flücht-
lingsunterkunft lernen, sich in die deutsche Gesellschaft 
zu integrieren. Wir wollen ein Licht sein in den Leben der 
Bewohner, die oft Schlimmes in ihrem Heimatland und auf 
der Flucht erlebt haben. 
 

Gemeinschaftsunterkunft
Zahlen und fakten

18
ehemalige Bewohner 
sind in eine eigene 
wohnung eingezogen

events wie spieleabende und 
feiertags-zusammenkünfte

4

6
Menschen 
haben eine 
neue arbeit 
gefunden

 
hausbewohner

...Bomben auf unsere Heimat 
vielen, haben wir alles einfach 

zurückgelassen und sind in 
unserem Auto geflohen.“

„ALS DIE ERSTEN... 
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Seit 2019 ist Schule in Aktion in Frankfurt unterwegs, um 
Schulen in der Sozialbildung der Kinder zu unterstützen. 
Neben der eigenen Familie ist die Schule der Ort, an dem 
Kinder die meiste Zeit verbringen und wichtige Grundstei-
ne des Lebens entwickeln. Unter dem Oberthema „Förde-
rung von Mitgefühl für sich selbst und andere“ werden an 
Schulen Arbeitsgruppen oder Projekttage angeboten, die 
auf verschiedenen Schwerpunkten beruhen. 

Im Winterhalbjahr 2019/20 wurde die erste AG mit dem 
Thema “Gemeinsam stark - mit Spiel und Spaß Kulturen 
entdecken” von Hanna Wenz und Christin Eckel an einer 
Grundschule in Frankfurt durchgeführt. Dort wurden Spie-
le, kreative Bastelarbeiten und Geschichten zum Thema 
Multikulturalität, Diversität und Integration durchgeführt. 
Zusätzlich sind sie mit den Kindern in eine Flüchtlingsun-

terkunft in Frankfurt gefahren, um dort aktiv Kindern aus 
anderen Ländern zu begegnen.

Im Sommerhalbjahr 2020 wurde diese Gruppe fortgeführt 
und es kamen noch zwei weitere AG-Nachmittage mit dem 
Thema “Planet A - So schön ist unsere Welt” dazu, bei de-
nen es um die Umwelt und den Naturschutz geht. 

Leider wurden diese AGs aufgrund des ersten Lockdowns 
abgebrochen. Das Projekt wurde durch thematische  
Ausmalbilder zum Download und auf Social Media  
aufrechterhalten. Ergänzt wird es durch ein Buchpro-
jekt, das es hoffentlich bald ermöglicht, dass Kinder 
durch Abenteuergeschichten eines Piraten mehr über  
Nachhaltigkeit lernen.

schule in aktion
Zahlen und fakten

Mutter eines teilnehmers

27
Wochen Corona-
bedingter ausfall 
der Gruppen Arbeitsgruppen mit 

grundschulkindern
8

3
partnerschulen, 
die schule in aktion 
eingeladen haben...durften neue Kulturen, Bräuche und Länder 

kennenlernen und haben spielerisch Kon-
takte zu Flüchtlingskindern geknüpft. Es hat 
ihm sehr gut gefallen. Sie haben sich bei der 
AG-Gestaltung sehr viel Mühe gegeben und 

die Kinder so liebevoll betreut inkl. Ab-
schiedsgeschenk und Karte mit persönlichen 

Worten. Ich kann die AG nur empfehlen!“

„DIE KINDER...
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Seit mehr als einem Jahrzehnt gehört The Good Cof-
fee GmbH (früher als Awake GmbH bekannt) zu Kirche in  
Aktion. Am 3. Januar 2011 wurde die Firma in das Handels-
register eingetragen und damit wirtschaftlich geboren. 
Mit dem Beginn der Café-Arbeit startete in der Fußgänger-
zone in Mainz die Arbeit von Kirche in Aktion in eigenen  
Räumen. 
 
Kurz darauf wurde das zweite Café in Frankfurt am  
Nibelungenplatz eröffnet. Durch seine Nähe zur Fachhoch-
schule und die zentrale Lage mitten im Nordend konnte 
es rasch viele Stammgäste gewinnen. Auch hier fanden  
kulturelle Veranstaltungen und unzählige Gottesdienste 
statt.
 
Seit dem Sommer 2020 gibt es ein drittes Café in Offen-
bach. Nur einen Steinwurf vom Wilhelmsplatz entfernt 

und in guter Lage in der Fußgängerzone werden nach dem  
bewährten Konzept Kaffeespezialitäten und Snacks  
angeboten.  Die Corona-Pandemie hat durch die Lock-
down-Phasen die Arbeit in den Cafés verändert. Es muss-
te geschlossen werden und teilweise konnte nur Kaffee  
to-go angeboten werden. Die Innenstädte und die Fach-
hochschule waren kaum besucht und daher gab es weniger 
Umsatz, weniger Gespräche und weniger Veranstaltungen 
als in den Jahren zuvor. Eine Situation, mit der wir auch in 
2021 zunächst noch leben müssen.

Für die Zukunft planen wir weitere Cafés in weiteren  
Städten. Unser Ziel ist es, in einigen Jahren 10 Cafés im 
Rhein- Main-Gebiet zu betreiben. Dazu suchen wir Bu-
siness-Partner, die als Franchisenehmer wirtschaftlich  
eigenständig und mit unserer kompetenten Unterstützung 
die Cafés führen. 

the Good Coffee
Zahlen und fakten

Marcus Friede

16
Wochen wegen
lockdowns 
geschlossen

Cafés als Ziel für die 
nächsten Jahre

10

3
Filialen im 

rhein-main-gebiet...während Corona zu eröffnen ist zwar 
eine riesen Herausforderung, aber wir 
finden, es ist auch eine noch größere 

Chance. Und es ist schön, den Menschen 
grade jetzt, wo so viel Negatives in der 

Luft hängt, den Alltag etwas verbessern 
zu können.“

„EIN CAFÉ..
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Church in Action USA wurde 2019 gegründet, um Kir-
che in Aktion zu unterstützen und die Vision und Missi-
on weiterzutragen. Durch die großzügigen Spenden, die 
aus den USA kamen, wurden zum Beispiel Gelder für die  
Gemeinschaftsunterkunft, das pe/ix-Drop-In-Center, die 
Eröffnung des Cafés in Offenbach und viele andere Projek-
te eingesetzt.

Das Ziel, 10.000 Communities on Mission auf der ganzen 
Welt zu gründen, wird bei Church in Action aktiv ange-
gangen. Dazu werden Führungskräfte und Pastoren in den 
USA über das Center for Applied Leadership ausgebildet. 

Durch die Bildung von Partnerschaften mit Kirchenbezir-
ken, einzelnen Gemeinden vieler verschiedener Konfessio-
nen und einzelnen Pastoren befähigt Church in Action USA 
Führungskräfte und Pastoren in den USA, in ihren eigenen 
Städten Communities on Mission zu gründen. Die erste 
Community on Mission-Klasse, die im Herbst 2020 statt-
fand, bildete über 100 Teilnehmer aus. Die zweite Klasse 
startete Anfang 2021. Geschulte Führungskräfte fördern 
die Teilnehmer durch fortlaufendes Coaching, um sie beim 
Start zu stärken und sie dabei zu unterstützen, ihre Ziele 
zu erreichen.

Church in Action
Zahlen und fakten

J.P. Vandalsem

101
Teilnehmende bei dem 
ersten community on 
mission-training

29 Leute in einer 
coaching-gruppe, die 
dabei sind, communities 
on mission zu gründen

9
Kirchengründende 

als unsere Part-
ner*innen in den USA

...ging über einfache Plattitüden,  
Schlagworte und Vermutungen hinaus 

und bot einen Rahmen, der auf  
theologischen Überlegungen beruhte 

und auf den deutschen Straßen  
inmitten der täglichen 
Missionsbemühungen 

verfeinert wurde.“

„DER ONLINE-KURS...



40 41

Wir träumen von einer geistlichen, sozialen, emotiona-
len und kulturellen Veränderung, die auf allen Ebenen der  
Gesellschaft und durch eine Vielzahl von Projekten, Unter-
nehmen, Initiativen und Kirchenarbeiten stattfindet.

Um neue Leitende in allen Bereichen zu fördern und die 
Führungskräfte bei Kirche in Aktion, die an der Umsetzung 
dieses Traumes arbeiten, gut zu begleiten und auszubilden, 
haben wir das Leadership-Institut ins Leben gerufen.

Das Leadership-Institut von Kirche in Aktion ist eine Platt-
form für Leadership- und Theologie-Training und ein Ort, 
an dem wir gemeinsam kreativ an „Himmel auf Erden”  
arbeiten. Die Räumlichkeiten des Leadership-Instituts 
befinden sich in Darmstadt, wo verschiedene Veranstal-
tungen live stattfinden. Zudem werden Online-Work-

shops und Schulungsmaterialien erstellt, um Leiter*innen  
weltweit zu fördern.

In den Themen Leadership, Theologie und persönliches 
und geistliches Wachstum brauchen wir alle immer wieder 
Unterstützung und Förderung und an dieser Stelle möchte 
das Leadership-Institut durch Live-Workshops, Online-Se-
minare, ein Masterprogramm und unterschiedliche Kurse 
ansetzen.

Das Leadership-Institut unterstützt besonders die Men-
schen, die Verantwortung in Gemeinden, christlichen 
Werken oder in ihrem beruflichen Umfeld tragen und ihre 
Führungsqualitäten ausbauen möchten. Unser Ziel ist es, 
Leiter*innen weltweit zu unterstützen, ihr gottgegebenes 
Potenzial auszuschöpfen. 

Leadership-Institut
Zahlen und fakten

Hanna Wenz

>47Stunden vor der 
Kamera für 
Online-Schulungs-
material

Leadership-Prinzi-
pien für ein Buch, 
das 2021 bei Gerth 
Medien erscheint

39

17
Mitarbeitende von Kirche 
in Aktion bei Mastermind- 
Schulungen

...es besonders wertvoll Zeit zum  
Austausch zu haben, von neuen 

Impulsen herausgefordert zu werden 
und dadurch eigene Perspektiven 

zu hinterfragen.  All diese Möglichkeiten 
bietet das  Leadership-Institut mit den 

entsprechenden Angeboten 
und Workshops.“

„ICH FINDE...
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Einnahmen
Zahlen und fakten 

EINNAHMEN UND SPENDEN FÜR PROJEKTE / 
SOZIALES ENGAGEMENT

Kirche in Aktion hat zwei Tochtergesellschaften und einen 
assoziierten Verein, die in diesen Zahlen nicht enthalten 
sind.  

Die Gemeinschaftsunterkunft für Flüchtlinge ist in einer 
eigenen rechtlichen Gesellschaft organisiert und die Toch-
tergesellschaft „The Good Coffee GmbH” betreibt die drei 
Cafés. 

Der Jugendclub Pipeline wird von einem eigenen Verein  
getragen, dessen Mitglieder Personen von Kirche in Aktion 
sind. Er wird im Wesentlichen vom Jugend- und Sozialamt 
der Stadt Frankfurt finanziell unterstützt. Die Finanzierung 

von Kirche in Aktion e.V. wird hauptsächlich über Spenden 
gewährleistet. Zweckgebundene und projektbezogene 
Spenden machen dabei einen großen Teil aus. Die Spen-
den stammen meistens von Privatpersonen, von denen  
viele uns durch Dauerspenden monatlich unterstützen. 
Dies hilft uns sehr bei der finanziellen Planung. 

Seit 2018 gibt es auch die Möglichkeit für einzelne Pro-
jektleitungen, Missionare und Pastoren direkt zu spenden. 
Über persönliche Anschreiben kann man über deren Arbeit 
auf dem Laufenden bleiben und auch die finanziellen Be-
darfe abfragen. 
 

PE/IX
7,6%

SCHULE 
IN AKTION

1,2%
SPIELMOBIL

1,2%

PERSONAL, KLEINERE
PROJEKTE UND 

ALLGEMEINE SPENDEN
90%

DARMSTADT
21%

WIESBADEN
17,6%

FRANKFURT
43,2%

MAINZ
10,7%

EINNAHMEN UND SPENDEN FÜR
GEMEINDEARBEIT 

EINNAHMEN & SPENDEN 2020:  
1.178.154,93 €

127.973,00 €1.051.787,81 €

Ausgaben
Zahlen und fakten 

SONSTIGE KOSTEN 
8,2%

PERSONALKOSTEN /  
GEHÄLTER VON PROJEKT- 

LEITUNGEN INKL.  
SOZIALAUFWENDUNGEN

52,1%

MOBILITÄT
3,2%

ALLGEMEINE MIETEN / 
RAUMKOSTEN

9,4%

WERBUNG & PR,  
BEWIRTUNGS-  UND  

REPRÄSENTATIONSKOSTEN
1,1%

AUSGABEN 2020: 
1.132.753,44€ WEITERGELEITETE  

ZWECKGEBUNDENE
SPENDEN AN

PROJEKTE 
7,0%

INVESTMENT FÜR 
THE GOOD COFFEE

18,9%

Der größte Block unserer Ausgaben sind, wie bei allen kirch-
lichen und sozialen Einrichtungen, die Personalkosten. Nur 
durch den Einsatz von Menschen können wir andere Men-
schen ansprechen und ihnen dienen. Im Durchschnitt ar-
beiten bei Kirche in Aktion  und den verbundenen Instituti-
onen in Vollzeit gerechnet mehr als 23 Personen. Diese Zahl 
ergibt sich, weil viele Beschäftigte in Teilzeit arbeiten und 
einige in Teilzeit ein Masterstudium an der Universität in  
Manchester absolvieren. 

Durch die Ausweitung auf ein drittes Café war es notwen-
dig in unsere Tochtergesellschaft The Good Coffee GmbH 
weiter zu investieren. Zudem konnten wir, dank einiger 
Spenden, Darlehen von Dritten ablösen, indem wir unsere 
Tochtergesellschaft mit Kapital ausgestattet haben. Diese 
Investitionen sind hier als Ausgaben mit aufgeführt. 

OFFENBACH
7,5%

SACHKOSTEN
FÜR PROJEKTE

1,0%
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Eric Smith
City-Pastor Darmstadt
eric.smith@kircheinaktion.de

Kontakt
für mehr informationen und fragen

Ruben leinberger
City-Pastor Frankfurt
ruben.leinberger@kircheinaktion.de

Daniel Atkins
City-Pastor Mainz, Spielmobil koordinator
daniel.atkins@kircheinaktion.de

Nastja Trotta
City-Missionarin Darmstadt
nastja.trotta@kircheinaktion.de

Hanna Wenz
City-missionarin Frankfurt
hanna.wenz@kircheinaktion.de

Taylor Atkins
city-missionarin Mainz
taylor.atkins@kircheinaktion.de

Frank Stammel
City-missionar Mainz
frank.stammel@kircheinaktion.de

Magdalena Mackel
City-Missionarin Darmstadt
magdalena.mackel@kircheinaktion.de

Maria Wiedemann
City-missionarin Frankfurt
maria.wiedemann@kircheinaktion.de

Jana Seifert
Projekt-Pastorin The Good Coffee
jana.seifert@kircheinaktion.de

Robert stösser
Projekt-pastor Kommunikation
robert.stoesser@kircheinaktion.de

Anemone butt
City-Pastorin Offenbach
anemone.butt@kircheinaktion.de

Mischa Jung
Projektleiter Jugendzentrum Pipeline
info@jugendzentrum-pipeline.de

Nazja-Runika Eryilmaz 
Mitarbeiterin Jugendzentrum Pipeline
nazja@jugendzentrum-pipeline.de

Rahel Wilk
City-missionarin Mainz
rahel.wilk@kircheinaktion.de

Michael Diefenbach
Mitarbeiter FLucht&Migration
michael.diefenbach@kircheinaktion.de

Alexandra Muuß
GESCHÄFTSFÜHRERIN the Good Coffee GMBH
info@thegoodcoffee.de

Peter Woodhouse
projektLeiter Gemeinschaftsunterkunft
peter.woodhouse@kircheinaktion.de
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Laura
Projekt-pastorin PE/IX
laura@pe-ix.de

Tatjana botte
OFFICE MANAGEMENT
info@kircheinaktion.de

Emilio Cortez
Finanzbuchhaltung & Controlling
emilio.cortes@kircheinaktion.de

Vanessa Stockton
Finanzbuchhaltung & Controlling
vanessa.stockton@kircheinaktion.de

Hiwot
MITARBEITERIN PE/IX
hiwot@pe-ix.de

Marie Christin Eckel
Medienmanagerin & leiterin Schule in Aktion
christin.eckel@kircheinaktion.de 

Sydney Jones
Redaktion, Videoproduktion 
info@churchinaction.com

Christopher Wuttke
Videoproduktion
christopher.wuttke@kircheinaktion.de

Dawie De koker
Executive Pastor
dawie.dekoker@kircheinaktion.de

philip zimmermann
Gründer und Pastor
philip.zimmermann@kircheinaktion.de

Dr. Felix Breidenstein
Leiter der Verwaltung
felix.breidenstein@kircheinaktion.de

Cris Zimmermann
Gründer und Pastor 
cris.zimmermann@kircheinaktion.de

Ed dean
projektLeiter Church in action
info@churchinaction.com

Jens Unger
projektLeiter impact week
info@impactweek.net

Kontakt
für mehr informationen und fragen

Dr. David Sharpes
Director of the Center for Applied Learning
info@churchinaction.com

Dr. Jim G. Cooper
Head Coach of the Center for Applied Learning
info@churchinaction.com

Rev. John F. DeMuth
Director of Administration
info@churchinaction.com
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Kirche in Aktion e.V.
Vorstand: Cris Zimmermann, 

Philip Zimmermann
Vereinsregisternr.: VR15564

 info@kircheinaktion.de
 www.kircheinaktion.de

 +49 (0) 69 42 69 07 05
Brönnerstraße 9, 60313 Frankurt

Spendenkonto:
IBAN: DE84 5206 0410 0004 0047 87

Evangelische Bank
Betreff: Stadt oder Projekt angeben

Himmel auf Erden


